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Anträge betr. die Begutachtung der Rechenbücher I und II
der Sekundärschule

I. Der Antrag des Schulkapitels Horgen vom 19. November 1960 lautet:
«Die Rechenbücher der 1. und 2. Sekundarklasse sind neu zu begutachten. Dabei ist
insbesondere die Stoffverteilung der 1. und 2. Klasse zu korrigieren, indem dasVielsatz-

und Prozentrechnen von der 2. in die 1. Klasse vorverlegt wird.»

II. Anträge der Kommission der SKZ an die a. o. Tagung vom 30. Juni 1962

1. Die Kommission stellt fest, daß die in Frage stehenden Rechenlehrmittel gut auf¬

gebaut sind.

2. Zu den einzelnen Vorschlägen nimmt sie wie folgt Stellung:
a) Vorverlegung des Vielsat%rechnens: Das Kapitel Vielsatz soll im 2.-Klaß-Buch

verbleiben, hingegen sind die Aufgaben zum Kapitel Dreisätze zu vermehren.
Ferner sind solche aufzunehmen, die zwei oder mehr Dreisätze enthalten, somit
als Vorbereitung zur Einführung des Vielsatzes in der 2. Klasse dienen.

b) Vorverlegung des Prozentrechnens: Im Sinne einer kontinuierlichen
Weiterführung des Stoffes der 6. Klasse ist das Prozentrechnen in die 1. Klasse
aufzunehmen, wobei auch die aus dem Stoff der 6. Klasse gestrichenen Probleme
über Rabatt und Skonto, Gewinn und Verlust durch angemessene Aufgaben
berücksichtigt werden können.

3. Vorschläge für eine Umarbeitung:
a) l.-Klaß-Buch: Kürzungsmöglichkeiten bestehen unter anderem bei den

Kapiteln Grundoperationen und Bruchrechnen.

Außer den unter II genannten Erweiterungen ist die Einführung einfacher
Gleichungen vorzusehen. Dies entspricht den Forderungen des Lehrplans und
stellt eine wesentliche Hilfe für den Geometrieunterricht dar.
Die Auswahl der Übungsaufgaben ist zu überprüfen.

b) 2.-Klaß-Buch : Bei einer Neuauflage des 2.-Klaß-Buches soll dieses den
Veränderungen des l.-Klaß-Buches angepaßt werden. Insbesondere ist den
verbleibenden Kapiteln vermehrt Übungsmaterial anzuschließen.

III. Antrag der a. o. Tagung der Sekundarlehrer-Konferenz vom 30. Juni 1962

Die Tagung der SKZ vom 30. Juni 1962 hat Kenntnis genommen vom Antrag des

Schulkapitels Horgen vom 19. November 1960 betreffend die Umarbeitung der
Rechenbücher der 1. und 2. Klasse.
Sie ist der Auffassung, daß die gewünschten Änderungen zu wenig erheblich sind,
um eine Umarbeitung im heutigen Zeitpunkt zu rechtfertigen.

47


	Anträge betr. die Begutachtung der Rechenbücher I und II der Sekundarschule

